
Vom tiefsten Schmerze gebeugt, geben wir hiermit die traurige Nachricht von öem 
Ableben unseres innigstgeliebten, unvergeßlichen Gatten, beziehungsweise Vaters, Großvaters, 
Bruders, Schwagers und Onkels, des Herrn

Johann Freissler,
Aufseher,

welcher Dienstag, den 23. September 1913 um 3/412 Uhr nachts nach kurzem, schweren Leiben 
im 59. Lebensjahre, versehen mit den hl. Sterbesakramenten, selig im Herrn entschlafen ist.

Die irdische Hülle des teueren Verblichenen wirb

Donnerstag, den 25. September 1913 um 3 Uhr nachmittags

vom Trauerhause, Grenzstraße Nr. 308, auf dem hiesigen Friedhöfe im eigenen Familien­
grabe zur ewigen Ruhe bestattet werben.

Die heilige Seelenmesse wirb am Freitag, den 26. September 1913 um 7 Uhr früh 
in der Set. Pauluskirche zu Witkowitz gelesen werben.

W1TKOWITZ, am 24. September 1913.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.




